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Liebe Leserin, lieber Leser,
Sonnenuntergänge berühren Menschen. Ob es die rote Sonne ist, die im Meer versinkt, oder
das Alpenglühen in bergigen Regionen, dieses tägliche Naturschauspiel fasziniert Menschen
überall auf der Welt.
Spätestens wenn ich von der Schönheit der Schöpfung Gottes so ergriffen bin, ist es auch
Zeit, Zorn und Ärger und alles andere loszulassen, was mich belastet und gefangen hält. So
sagt es jedenfalls der Monatsspruch für den Februar. 
Zwei Gedanken möchte ich mit Ihnen dazu teilen.

Erstens: Auch Christinnen und Christen dürfen zornig sein, dürfen sich ärgern und so ganz
anders empfinden, als wir es für richtig halten. Schon die Menschen unserer Bibel wussten,
dass Vergebungsbereitschaft und Sanftmut nicht selbstverständlich sind und uns nicht
immer leichtfallen. Ein Christ darf zornig sein, darf sich ärgern über die Umstände oder die
Verhältnisse, die nun mal so sind, darf wütend sein über andere Menschen und sogar über
sich selbst. Ich muss meinen Ärger nicht immer sofort runterschlucken, sondern er gehört
genauso zu mir, wie meine Freude, meine Sorgen, meine Angst und meine Hoffnung. Zornig
sein ist erlaubt, und manchmal sogar notwendig. 

Der zweite Gedanke: Zorn verdient Grenzen. Sich zu ärgern ist erlaubt, aber so, dass ich
dabei nicht den Respekt vor anderen verliere. Jeder Mensch, über den ich mich ärgere, ist
ja ebenso Gottes geliebtes Kind. Auch zeitlich darf mein Zorn begrenzt sein. Ärger darf zu
Ende gehen. Er soll mir nicht den Blick auf die schönen Seiten des Lebens verstellen. Und
jeder neue Morgen, verdient eine neue Chance auf Vergebung und Versöhnung. 
So verstehe ich den Februar-Monatsspruch: Zorn und ähnliche Gefühle gehören zu uns als
Menschen dazu. Aber sie sollen uns nicht beherrschen. Der Zorn braucht seine Zeit, die
Versöhnung aber ebenso.
Wertvolle Sonnenuntergangsmomente wünsche ich uns, und das nicht nur im Februar.
Ihr Pfarrer Tillmann Böhme

Monatsspruch

Februar 2022

 

Zürnt ihr,

so sündigt nicht;

lasst die Sonne
nicht

 über eurem
Zorn

untergehen.

 

Epheser 4, 26

Einführungsgottesdienst

von Pfarrer Tillmann Böhme und Pfarrerin Silke Arendsen

"Wer ist Ali Mitgutsch?" - mit dieser Frage zogen uns am 23. Januar Pfarrerin Silke
Arendsen und Pfarrer Tillmann Böhme in einer packenden Dialogpredigt in ihren Bann.
Und schnell fiel es den Zuhörern wieder ein: Ali Mitgutsch kennen wir als Erfinder der
Wimmelbücher. Um dieses "Gewimmel" - in unserer Gemeinde, in unserer Stadt und
im Krankenhaus - ging es dem Pfarrerpaar.Zum Predigtext aus Lukas 13 "Es werden
kommen von Osten und von Westen, von Norden und von Süden, die zu Tisch sitzen
werden im Reich Gottes" luden die beiden ihre Zuhörer ein, sich mit auf die Suche
nach den Details in unserem Gewimmel zu machen. Schnell wurde klar, dass Pfarrer
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Böhme und Pfarrerin Arendsen mit großer Begeisterung immer wieder einen neuen
Blickwinkel einschlagen und immer wieder neue Details suchen und entdecken wollen.
Und das im festen Vertrauen, dass für Gott jedes noch so kleine Detail wichtig und
wesentlich ist. Lassen wir uns anstecken von dieser begeisterten Suche und dem
Vertrauen, dass es immer wieder Neues zu entdecken gibt!Die Einführung von Pfarrer
Böhme in die 4. Pfarrstelle Alt-Krefelds und Pfarrerin Arendsen in die 7. Kreiskirchliche
Pfarrstelle für Krankenhausseelsorge gestaltete Superintendentin Dr. Barbara
Schwahn, begleitet von Pfarrer Herbrecht, in einem festlichen Gottesdienst in der
Alten Kirche. Im Anschluss an den Gottesdienst sprachen Ehrengäste aus Koblenz,
dem bisherigen Amtssitz der beiden Eingeführten, und zahlreiche Laudatoren aus
Krefeld dem neuen Pfarrerpaar Gruß- und Segensworte zu.

Auch wir wünschen Ihnen, liebe Pfarrerin Arendsen und lieber Pfarrer Böhme, Gottes
Segen für Ihren Weg und Ihre Arbeit in Krefeld und in unserer Gemeinde!

C. Aldejohann 
 

"auf Wanderschaft" von Koblenz nach Krefeld

 

Kindergarten-News
Wenn Kerstin Wojtczak mit 64 Jahren Ende Januar in den wohlverdienten Ruhestand

geht, dann blickt sie zurück auf insgesamt 30 Jahre als Erzieherin. In der
Evangelischen Kindertagesstätte an der Dülkener Straße hat sie in zwei Jahrzehnten so

viele Kinder betreut und gefördert, getröstet und ermutigt, begleitet und versorgt.
Manche ihrer ehemaligen Kindergartenkinder bringen inzwischen ihre eigenen Kinder in
die Kita an der Dülkener Straße damit sie in der Mäusegruppe mit ihrer Kerstin den Tag

verbringen und die Welt entdecken. Und so wie Kerstin sich an viele Kinder in
besonderer Weise erinnern wird, so hat ihre Arbeit auch in sehr vielen der Kinder

bleibende Erinnerungen an die Zeit im Kindergarten erzeugt.
Die Verbindung zu ihrem Kindergarten und ihren Kollegen wird bleiben. Bei ihren

Besuchen wird sie ihren ehemaligen Kollegen berichten von den Reisen, die sie im
Ruhestand unternehmen will. Kubanische Rhythmen, karibische Sonne, Lebensfreude

pur, wir wünschen ihr viele unvergessliche Erlebnisse!
Und wir sagen DANKE für ihre unvergleichlich positive und warmherzige, ruhige und

ideensprühende Art und die Zeit mit den Kindern in einem Gottesdienst in der
Erlöserkirche, voraussichtlich Anfang März.

K. Grönke

Sophia Schütz verlässt die Gemeinde
Schweren Herzens verabschiede ich mich im Februar 2022 aus der Kinder-und
Jugendarbeit der Kirchengemeinde Alt-Krefeld. Ich möchte mich von ganzem
Herzen bei allen Pfarrer*innen und Mitarbeiter*innen, beim Presbyterium, bei
allen Ehrenamtlichen, Gemeindemitglieder*innen, Kooperationsparter*innen im
Stadtteil und insbesondere bei allen Kindern, Jugendlichen und ihren Familien
bedanken für die tolle Zeit und die vielen schönen Projekte, die wir gemeinsam
von 2014 an umgesetzt haben.

Ich wünsche allen weiterhin gutes Gelingen und Gottes Segen!

Herzliche Grüße, Sophia Schütz

 

Wir danken Dir, liebe Sophia, für
Deinen großartigen Einsatz in und
um die Erlöserkirche und wünschen
Dir Gottes Segen!

Verabschiedung Pfr. Babych und
Presbytereinführung
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Am Sonntag, dem 06.02., verabschieden wir uns im Gottesdienst in der
Erlöserkirche um 10.45 Uhr von Pfarrer Yuriy Babych, der unsere Gemeinde fast
zwei Jahre als Krankheitsvertretung von Pfr. Jörg Geyer begleitet hat. Wir
wünschen ihm Gottes Geleit für seine neue Stelle!

In diesem Gottesdienst wird darüber hinaus Prof. Dr. Walter Becker ins
Presbyteramt eingeführt. Herzliche Einladung an alle zu diesem
Gottesdienst!

Kreuzweise gepflastert–Augen auf im Nahbereich
Spaziergänger rund um die Alte Kirche können einfach mal die Augen offen halten, um diese
mehr als sinnbildliche Impression live zu entdecken. Dieses Kreuz im Pflaster findet jeder, der
mehr oder weniger ziellos im Bereich um die Alte Kirche herumschweift. Fast möchte man es
als als Sinnbild für den Zustand unserer Kirchengemeinde sehen: Stark mitgenommen,
geflickt, ungeregelmäßig und holprig, aber vorhanden und sichtbar.

Übrigens steht auf der Agenda des immer noch relativ neuen Presbyteriums von Alt Krefeld,
die Neugestaltung des Platzes um die Alte Kirche – in Zusammenarbeit mit der Stadt Krefeld
– in den Blick zu nehmen. Fast wäre es schade, wenn dieses ausdrucksstarke Pflaster-Zeichen
im Zusammenhang mit einer Neugestaltung verloren gehen würde. Aber das ist eh’ noch
Zukunftsmusik. Vorerst bleibt es für offene Augen gut sichtbar.

B. Littgen

 

 

Feierabend komm!
Auch im Neuen Jahr setzen wir die neue Andachtsreihe
"Feierabend komm!" fort - immer freitags um 18.00
Uhr laden wir in die Alte Kirche ein. Nehmen Sie sich

Zeit, finden Sie Ruhe und lassen Sie sich mit
Musikalischem, Nachdenklichem, Besinnlichem,

Berührendem und Anregendem auf das Wochenende
einstimmen.
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Alte Kirche:
 

dienstags ab 14.30 Uhr: Gedächtnistraining (martina.jung@ekir.de)

mittwochs ab 14.30 Uhr: Bastel-Handarbeitsgruppe (martina.jung@ekir.de)

donnerstags von 10.30 bis 12.00 Uhr: Sprechstunde im Gemeindehaus

freitags ab 18.00 Uhr: Feierabend komm! (Februar-Programm siehe Plakat oben)

samstags, 11.15 / 12.15 / 13.15: AN GE DACHT - Stille, Gebet, Einkehr, Segen in Zusammenarbeit mit der Citykirche

Erlöserkirche:
 

donnerstags (Termine unter Corona nach Absprache) von 16.00 bis 18.00 Uhr: Seniorenkreis
(heidi.trienenjost@ekir.de)

1. Mittwoch im Monat von 9.00 bis 11.00 Uhr: Frauenkreis (heidi.trienenjost@ekir.de)

montags bis freitags von 15.00 bis 20.30 Uhr:  Offene Jugendarbeit K3-Erlöserkirche (lilian.komfort@ekir.de)

 
Johanneskirche: 
 

donnerstags 19.00 Uhr: "Forstwald Music Sisters" (Bogna Schumbera, Tel. 39 78 09)

dienstags 10.00 Uhr: "Seniorenskat" (Wolfgang Hilbig, Tel. 31 54 27)

3. Mittwoch im Monat, 10.00 Uhr: "Club 55, die Üfüfü's" (Joachim Zöllich, Tel. 71 40 21; Albrecht Raff, Tel. 39 74 63)

2. Mittwoch im Monat, 18.30 Uhr: "Frauen aktiv" (Gisela Raff, Tel. 39 74 63; Heike Zöllich, Tel. 71 40 21)

2. Montag im Monat, 15.00 Uhr: "Montagskreis" (Gisela Raff, tel. 39 74 63)

1. und 3. Montag im Monat, 10.00 Uhr: "Literaturkreis" (Karin Niedree, Tel. 39 72 58)

1. und 3. Mittwoch im Monat, 19.00 Uhr: "Glaubensfragen - Lebensfragen" (Pfrin. Sylvia Pleger, Tel. 39 88 37)

3. Donnerstag im Monat, 9.00 Uhr: "Frühstück für ALLE" (Gisela Raff, Tel. 39 74 63; Ingrid Schwaiger, Tel. 39 75 64)

Ankündigung: Ab Mittwoch, dem 09. März, wird um 7.00 Uhr wieder die MORGENWACHE stattfinden. Näheres dazu
im nächsten Newsletter!

Alte Kirche:
06.02.2021 - 12.00 Uhr - Pfr. Böhme (Abendmahl)

20.02.2022 - 12.00 Uhr - Pfr. Böhme (mit Taufe)

 

Erlöserkirche:
06.02.2022 - 10.45 Uhr - Pfr. Herbrecht (Verabschiedung Pfr. Babych, Einführung Prof. Dr. Walter Becker ins
Presbyteramt)

13.02.2022 - 10.45 Uhr - Pfr. Harms

http://www.alt-krefeld.de/de/41,alle-gottesdienste/index.html
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20.02.2022 - 10.45 Uhr - Pfr. Böhme

27.02.2022 - 10.45 Uhr - Pfr. Herbrecht (mit Taufe)

 
Johanneskirche:
13.02.2022 - 9.30 Uhr - Pfr. Harms (Abendmahl)

27.02.2022 - 9.30 Uhr Pfr. Herbrecht (mit Taufe)

 

 

Ansprechpartner:
Pfr. Gerhard Herbrecht - Hammerschmidtplatz 3, 47798 Krefeld, M: 0176 80 11 91 05 (gerhard.herbrecht@ekir.de)

Pfr. Tillmann Böhme - Bloemersheimstr. 67, 47804 Krefeld (tillmann.boehme@ekir.de)

Claudia Leven (Gemeindebüro) - T: 71 16 46

Christiane Böckeler (Kirchemusikerin) - T 78 08 05 / M 0173 52 09 304

Heidi Trienenjost (Küsterin Erlöserkirche) - T: 71 16 46

Alexander Karrasch (Küster Alte Kirche) - T: 60 27 48 / M 0163 78 97 303

Martina Jung (Gemeindehelferin) - T: 23 929

Stefan Rath (Objektbetreuung Johanneskirche)

 

 

 

weitere Infos und Aktuelles finden Sie unter:

www.alt-krefeld.de

 

 Abonnieren      Mitgestalten     Weitersagen

Viele neue und alt-bewährte Ideen, Ereignisse und Impulse aus unserer Gemeinde können Sie hier jeden Monat lesen

- brandaktuell direkt ins Postfach mit unserem NEWSLETTER!

Mitteilungen, die andere in der Gemeinde interessieren könnten, schicken Sie bitte direkt ans Newsletter-Team. Wir

freuen uns auf IHRE Beiträge!

(Kontakt: claudia.aldejohann@ekir.de)

http:www.alt-krefeld.de

Die Sicherheit Ihrer Daten und die Transparenz über ihre Verwendung liegen uns sehr am Herzen.
Wenn Sie keine Lust mehr darauf haben, k nnen Sie sich jederzeit über den Abmeldelink abmelden oder uns eine E-Mail schreiben.

M chten Sie keine Newsletter mehr erhalten, k nnen Sie sich hier

 

http://www.alt-krefeld.de/
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